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Man konstatiert, daß dieses Jahr
Seit langer Zeit das beste war.

Der unfreiwillige Humor

kommt auch bei Lehrerinnen vor

In den hinteren Bankreihen Unruhe

und unterdrücktes Kichern. Der kleinen,
gestrengen Lehrerin wird es schliehlich

zu bunt; sie frägf in gebieterischem
Tone nach der Ursache. Stille. Die Mäd-

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI Bar

chen versuchen, das Lachen zu ver-
beifjen. Schliefjlich meldet sich das
Herzhafteste und erklärt: «Es hat eines

trompetlet », worauf die Lehrerin zornig

befiehlt: «Gib mir die Trompefe!»
Truk

En guete vo mim Vatter sälig

De Vatter het emol ame schöne
Sontigmorge früeh of de Wes osse, bi
de Schtrofj zue, d'Küeh potzt. Sie hend
ebe henedra e so e chli funkli Flecke
ka. Do send drei Fräulein mit duftige
Sommerkleidli of ehrem Morgeschpa-
ziergang verbi. Do rüeff eini öber-
müetig: «Au, het de Puur dreckigi
Chüeh!» Min Vater als Innerrhoder ganz
chüel: «Me cha ehne half ebe ka Rock

alegge.» H. M.

Das Heizproblem gelöst

D'Frau Zweier sait: «Wenns ehalt

isch gömm mir eifach zu 's Dreiers
überue »

D'Frau Dreier saif: «Wenns ehalt
isch gömm mir eifach zu 's Zweiers
Überabe »

Pizzicato

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar

Au Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Berit
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gibt ein vorschnell gelöschter Durst oft einen

bösen Katarrh Herrlich Übend und allen

katarrhalischen Erkrankungen überlegen ist da»

gesunde, nie kältende

Kursa MINERAL- UND
KURWASSER

CAMUS
"LAGRANDE MARQUE"

COGNAC

Mähmaschine oder Sense?
Je nach den Geländeformen wird stets
das eine oder andere Gerät vorteilhafter

sein und die Sense wird nie
völlig verschwinden.
Aehnlich ist es mit dem elektrischen
Trockenrasieren und der Rasierklinge.
Rasieren Sie sich trocken mit dem
BELSEC-Schnellrasierer.
Rasieren Sie sich nafj mit der HELVETIA-
Klinge.

In Fachgeschäften erhälflich.
Beiras AG., Reginasfr. 19/21, Zürich 2.

Der Unterzeichnete bestellt den Nebelspalter
für 3 Monate und zahlt den Abonnementspreis
von Fr. 5.75 auf Postscheckkonto IX 637 ein.

Die Einzahlung erfolgt unier Voraussetzung
der kostenlosen Zustellung im Januar 1946.

Nur für Neuabonnenten.

Nun

Adresse

An den Nebelspalter-Veriag Rorschach senden.

Niemandkann sagen w
wieder reine Woi/e geben wird^^Fines aber isi
sicher; auch Mischgarn haff iänger wenn
M/bife darin isi, denn^^^Woffe fiizi nich/ undgeht

nicht ein^^j^Achten Sie desha/b stets auf diese

^fiquette ,sie betvahrf vor Schaden /

BlauöOTHJÄagq

tfor dem, éssen. ^cnetu-.
(5

Ana
sec oder

gespritzt regt
den Appetit an

JK*>£&% der Rolls-Royce unter

den Trockenrasier-Apparaten

Rheumatiker
Durch Erkältungen wird eine unsichtbare Rheuma-
Disposition unangenehm spürbar. Reviso geht an
die Krankheits-Ursache, indem es Stoffwechselschlacken

in Muskeln und Gelenken löst und die
Rheuma-Krankheif somit überall gleichzeitig
heilend beeinflußt. Ihre Leber soll angeregt
werden, die durch Reviso gelösten Krankheifs-
sfoffe

aus dem Blute abzuleiten
und durch die Nieren auszuscheiden. Weil
Reviso die Schlacken aus den rheumafischen
Stellen treibt, kann die Kur anfänglich schmerzhaft

sein (die Schmerzen werden mit Remulgo-
Tableffen aber prompt vertrieben, Fr. 2. Weil
Reviso kräftig ausscheidet, spüren Sie nach
wenigen Tagen die immer weifer sich ausbreitende
Heilwirkung. Die Reviso-Kur ist so berechnet,
dah nach erfolgter Kur Rheuma, Gicht und Ischias
erfreulich gebessert haben. Reviso ist flüssig,
gut zu nehmen. Flasche zu Fr. 4.75, Fr. 10.75,
KUR Fr. 19.75 in allen Apotheken. Wo
nicht erhältlich, durch Depo): Lindenhof-Apotheke,
Rennweg 46, Abt. 29, Zürich 1.

Reviso gegen Sfoffwechselgiffe
bei Ihrem Apotheker erhältlich.
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